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ALLGemeIne ReISeInFoRmAtIonen

WÄhRUnG

Die geografischen und klimatischen Verhältnisse im Land verlangen grundsätzlich keine verschiedene 
Lebensweise. Im Allgemeinen ist das Klima sehr angenehm und mild. Die Jahreszeiten sind gegenüber 
Europa um 6 Monate verschoben, der Winter entspricht demnach dem europäischen Sommer und 
umgekehrt.

Wegen seiner Größe und landschaftlichen Verschiedenheit weist Südafrika die unterschiedlichsten  
Klimazonen auf (subtropisches bis mediterranes Klima, allerdings kann es in den Wintermonaten 
abends und nachts sehr kühl werden). 

Von Oktober – April Sommerregen in den nördlichen und östlichen Teilen des Landes, an der  
südlichen Küste auch im Winter Regen. Die Temperatur kann im Hochland (Johannesburg und  
Drakensberge) im Winter unter den Gefrierpunkt sinken.

KLImA

1 Rand (R) = 100 Cent (c) 

ZeItDIFFeRenZ

MEZ +1 h

StRom

220 Volt/50 Hertz Wechselstrom; dreipolige Stecker (Zwischenstecker erforderlich) 

Bitte beachten Sie die Einreisebestimmungen des jeweiligen Landes. Diese Informationen erhalten Sie beim 
zuständigen Konsulat. Sollte ein Visum benötigt werden, weisen wir darauf hin, dass Sie für die Besorgung 
selbst verantwortlich sind.

eInReISe

Der Abschluss einer Reiseversicherung für den Krankheitsfall & Krankentransport 
wird nahegelegt. 

VeRSICheRUnG
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Südafrika verfügt in den größeren Städten über (private) Spitäler und Ärzte, die höchsten interna-
tionalen Ansprüchen entsprechen, aber auch entsprechend hohe Kosten verrechnen. Bei Inan-
spruchnahme medizinischer Behandlung hat die Bezahlung an Ort und Stelle (in Spitälern üblicher-
weise durch Einzahlung eines Depots vor Aufnahme) zu erfolgen.

Impfungen 
Bitte informieren Sie sich über die jeweiligen Impfvorschriften des jeweiligen Landes. Diese 
Informationen erhalten Sie beim zuständigen Tropeninstitut. Sollten Impfungen benötigt werden, 
weisen wir darauf hin, dass Sie für die Einhaltung dieser selbst verantwortlich sind.  
Bei der Einreise sind keine Impfungen vorgeschrieben, außer bei der Einreise aus einem Infektions-
gebiet mit Gelbfieber. Abgesehen von einem Basisschutzprogramm für alle Reisenden (Diphtherie/ 
Tetanus/Polio, Hepatitis A und B, Typhus), empfiehlt das Zentrum für Reisemedizin jedoch für 
Individualtouristen und bei längeren Aufenthalten eine vorbeugende Impfung gegen Tollwut.

Wir erlauben uns Sie auf geänderte (seit 6.6.2011 in Kraft) Impfbestimmungen für Reisende über 
Johannesburg/SA bei HIN- und vor allem RÜCKFLÜGEN zu informieren: 
Laut Gesetz Südafrikas MÜSSEN alle Reisenden aus folgenden Ländern gegen Gelbfieber geimpft 
sein: Angola, Benin, Burkina Faso, Burundi, Zentral Afrika, Kamerun, Chad, Kongo, Cote Dìvory, 
Dem. Rep. Kongo, Äthiopien, Gabon, Gambia, Ghana, Kenia, Mali, Niger, Nigeria, Ruanda, Senegal, 
Sierra Leone, Somalia, Sudan, Togo, Uganda, Tansania, Sambia

Wir EMPFEHLEN (ist aktuell nicht Gesetz, sollten Sie aber berücksichtigen) aufgrund der aktuellen, 
oben genannten Entwicklung, Gelbfieber Impfungen für folgen Länder im Südlichen Afrika: Mozam-
bique, Simbabwe, Botswana

Malariaprophylaxe (insbesondere die Verwendung guter Mückenabwehrmittel auf Haut und 
Kleidung) ist für den Krüger Park, das nördliche Kwa-Zulu-Natal und die angrenzenden Gebiete um 
St. Lucia sowie Teile von Mpumalanga und der Northern Province besonders während der 
feuchten Sommermonate (November bis März) nachdrücklich zu empfehlen. Bei Reisen in Kwa-
Zulu-Natal sollte wegen der Gefahr von Cholera-Ansteckung besondere Achtung auf Hygiene 
gelegt und nur abgefülltes Wasser getrunken werden. Auch Tuberkulose ist in Südafrika relativ weit 
verbreitet und weiter im Zunehmen. TBC-Impfung, insbesondere für Kinder, ist daher empfehlens-
wert.

Vorsicht 
Im Allgemeinen genügt die Einhaltung normaler Hygienemaßnahmen wie häufiges Händewaschen. 
Vorsicht ist in touristisch weniger frequentierten Städten und Gegenden beim Genuss von rohem 
Obst und Salaten angeraten, Leitungswasser ist in der Regel trinkbar – Vorsicht ist trotzdem 
geboten. Bilharzia, ein vor allem in stehenden Gewässern vorkommender Parasit, ist in allen 
südafrikanischen Gewässern vorhanden – entsprechende Vorsicht ist geboten. 

Besonders in der feuchten Jahreszeit sind Zecken häufig und verursachen das sog. Zeckenfieber 
(zwar nicht lebensgefährlich, verursacht aber hohes Fieber, erhebliche Schwächung und bedarf 
einer längeren Rekonvaleszenz). Die Mitnahme einer Reiseapotheke, die nicht nur regelmäßig 
benötigte Arzneimittel, sondern auch Medikamente für gängige Reiseerkrankungen beinhaltet, ist 
empfehlenswert.

GeSUnDheIt



Dundee
Bloemfontein

Baynesfield
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ÜbeRbLICK JAGDGebIete

Flugwildjagd mit unserem Partner 
Bird Hunters Africa. Enten, Gänse, 
Tauben, Wildtaube, Perlhuhn & 
Frankoline werden bei allen Safaris in 
unmittelbarer Entfernung zur Lodge 
geschossen. Es ist kein „heiß schießen 
der Läufe“, aber eine gute Flugwild-
jagd mit stetigen Schüssen steht an 
der Tagesordnung. In Kombination 
mit der Vielfalt der Flugwildarten, 
macht dies zu einer ausgezeichneten 
Flugwildsafari.
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GebIet bLoemhoF

UnteRKUnFt

bAYneSFIeLD CAmP, KoSten

Baynesfield liegt in der Nähe von Durban und zählt zu einer der schönsten Gegenden für die Flugwildjagd in Südafrika. 
Auf einem 25.000 ha großen Gebiet sind 4 „Cabins“ mit Blick auf einen Forellensee angeordnet.  
Baynesfield gilt als eines der besten Gebiete für die Gänsejagd. Mit den Gänsen ist das Gebiet ausgezeichnet geeignet 
für die Jagd auf Rotaugentaube, Rotkehlfrankolin und Ente.
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GebIetStoRmbeRG
Buffels Fontein Lodge ist eine Luxus Lodge im Kolonial Stil, in den Stormberg Bergen gelegen. Gast-
feundlichkeit, exklusive Weine und gutes Abendessen nach einem Jagdtag, genißen. 
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KoSten StoRmbeRG

FLUGWILD: FRAnKoLIn, GRAUWAChteL, PeRLhUhn, tAUben SoWIe 
enten UnD GÄnSe 

tAGeSRAte bLoemhoF und StoRmbeRG Preis (USD) 

Kosten pro Jäger pro Tag (Bloemhof mind. 6 Jäger) 850,-
Kosten pro Begleitperson pro Tag 350,–/400,-

Preis (USD) 

Berufsjäger In den Jagdkosten enthalten
Jagdhelfer und Camp-Personal In den Jagdkosten enthalten
Alle Fahrten während der Jagd, inklusive Transfer zum nächstgelegen Flughafen In den Jagdkosten enthalten
Unterkunft im Camp, Verpflegung, Softdrinks, Bier & Wein während der Jagd In den Jagdkosten enthalten
Täglicher Wäscheservice In den Jagdkosten enthalten
Flugwild in den Paketen In den Jagdkosten enthalten
Jagdtage in den Paketen (siehe Reiseverlauf) In den Jagdkosten enthalten
Flüge (gerne sind wir Ihnen bei Ihrer Flugbuchung nach Südafrika behilflich) Auf Anfrage
Reiseversicherung Auf Anfrage
Meet & Greet in Johannesburg für Transfer zur Lodge /Person 100,–
Vorbereitungen Waffeneinfuhr in Südafrika sowie Vorbereitung halbautomatische Flinten 450,–
Mehrwertsteuer auf Tagesraten / Pakete 15 %
Leihwaffen / pro Waffe / pro Tag 50,–
Munition pro Box 20,–
Organisationskosten pro Jäger 50,–
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GebIet bLoemFonteIn
Dies ist eines der wichtigsten Sonnenblumenanbaugebiete Südafrikas und die Tauben sind hier zu Tausenden zu finden.
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KoSten bLoemFonteIn

tAUbenJAGD –

ReISeVeRLAUF

tAG 01:   Sie kommen am frühen Morgen in Johannesburg an. Weiter mit dem Flugzeug 
in 40  Minuten nach Bloemfontein und Transfer zum „The Trendenham Boutique Hotel”.  
Nachmittag  Taubenjagd.

tAG 02 – 04:  Volle Tage Taubenjagd

tAG 05:  Morgenjagd. Am Nachmittag Flug nach Johannesburg und Rückflug.

JAGDSAISon: Flugwild-Paket sowie Flugwild Mixed Paket und Zusatzpakete 1. April bis 31. August 
JAGD:  Inkludiert fliegende Tauben – normalerweise morgens und nachmittags, wenn sie zu den Mais-  

und Sonnenblumenfelder kommen. Die Tauben bieten ernsthaft ein „heiß schießen der Läufe“ bei 
dem die Vögel in einem hohen Tempo kommen, wobei Einzelgänger, Paare und Herden regelmäßig 
auf das Feld kommen.

Jagdkosten Saison: 1. April – 31. mai Preis (USD) 

min. 4 Jäger, Kosten pro Jäger 850,–/Tag
Kosten pro Begleitperson 400,-/Tag
Berufsjäger In den Jagdkosten enthalten
Jagdhelfer und Camp-Personal In den Jagdkosten enthalten
Alle Fahrten während der Jagd, inklusive Transfer zum nächstgelegen Flughafen In den Jagdkosten enthalten
Unterkunft im Camp, Verpflegung, Softdrinks, Bier & Wein während der Jagd In den Jagdkosten enthalten
Täglicher Wäscheservice In den Jagdkosten enthalten
Flugwild in den Paketen In den Jagdkosten enthalten
Jagdtage in den Paketen (siehe Reiseverlauf) In den Jagdkosten enthalten

nebenkosten Preis (USD) 

Flüge (gerne sind wir Ihnen bei Ihrer Flugbuchung nach Südafrika behilflich) Auf Anfrage
Reiseversicherung Auf Anfrage
Meet & Greet in Johannesburg für Transfer zur Lodge /Person 100,–
Vorbereitungen Waffeneinfuhr in Südafrika sowie Vorbereitung halbautomatische Flinten 450,–
Mehrwertsteuer auf Tagesraten / Pakete 15 %
Leihwaffen / pro Waffe / pro Tag 50,–
Munition pro Box 20,–
Organisationskosten pro Jäger 50,–



blaser Safaris Gmbh 
Europastraße 1/1, A–7540 Güssing | Österreich/Austria 
AT +43 (0) 33 22 – 4296320 | DE +49 (0) 7562 – 9145414 
www.blaser-safaris.com | info@blaser-safaris.com
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